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 Projektinhalt

Projektinhalt: 
Was wird gemacht?

Ausschluss: 
Was wird NICHT gemacht / behandelt?

 Schnittstellen

Schnittstellen / betroffene Bereiche: 
Betroffene Partner, angrenzende Projekte und Prozesse
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 Erfolgskriterien

Wann ist das Projekt erfolgreich?

Was darf NICHT herauskommen?

 Risiken

Risiken: 
potentielle Showstopper

Gegenmassnahmen:

 Ressourcen

Akteure und Rollen / Sachressourcen: 

 Meilensteine

(Zwischen-)Ergebnisse 
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 Zusätzliche Informationen

Notwendige Entscheidungen:


	Text4: 
	0: 2
	1: Nicht-formal +formal erworbene Kompetenzen anerkennen

	Text5: Kompetenznachweis auf allen Ebenen zu fördern.Bestehende Gefässe mit diesem Projekt zu verschmelzen und Prozesse zu vereinfachen.Betrifft die Grundbildung und HBBZu prüfen sind Zielgruppen spezifische Lösungen (z.B. ausländische Abschlüsse, Bildungshintergründe).Wünschenswert ist es, das Projekt auch für die Tertiär Stufe A zu prüfen.Möglich wären Berufsbildungspunkte zu vergeben.
	Text7: -
	Text6: Betroffene Partner, Institutionen
Alle Akteure der Berufsbildung

Angrenzende Projekte und Prozesse
Modularisierung und Flexibilisierung


	Text9: 
	0: 
	0: höhere Abschlussquoten Sek II und HBB, Anzahl Kantone & OdA & Personen nutzen das Tool (Arbeitsmarktakzeptanz)
	1: Interessensvertreter die die Möglichkeit des Weiterkommens verhindern oder am Bekannten festalten wollen.Hohe Komplexität einer solchen Lösung (z.B. Prozesse, Dokumentationen)

	1: 
	0: siehe Risiken
	1: 


	Text10: 
	0: Nr. 1Konkretisierung des Projekts, Erarbeitung der Grundlagen, Bedarfsabklärung, best practice, Stakeholder definierenAuftrag an SBBK Kommission BAE (Berufsabschluss für Erwachsene) inkl. Erweiterung der Arbeitsgruppe mit OdA's. Nr. 2Entwicklung und Konkretisierung des Prozesses. Nr. 3Erarbeiteter Prozess validieren und konkrete Umsetzung planen (z.B. Online-Tool)
	1: Aktuere und Rollen
Bund - Gesetzliche Rahmenbedingungen
Kanton - Allgemeine Kompetenzen definieren/prüfen/weiterentwickeln
OdA - Berufskompetenzen definieren/prüfen/weiterentwickeln

Sachressourcen
Nationale, webbasierte Plattform zur Koordination und Austausch der Kompetenzen (z.B. Validierungstool Zürich)


	Text11: Lead ist beim Bund in Verbundpartnerschaft mit Kantonen und OdA's. Grundlage ist das nationale Tool.
	Text12: 


